
Protokoll 
 
Göttingen 22. Oktober 2005 
 
Aufgrund der fortwährenden Fehlentscheidungen des Präsidiums des BDMP, haben sich am 
22. Oktober 2005 in Göttingen, unter anderem, die Leiter (LVL) nachstehender (alphabetisch 
geordneter) Landesverbände getroffen: 
 
Baden-Württemberg, Herr Volker Werner 
Hamburg, Herr Alexander Walden 
Hessen, Herr Peter Guse 
Nordrhein-Westfalen, Herr Heinrich Schreckenberg 
Rheinland-Pfalz, Herr Thomas Kahnert 
 
Der Landesverband Saarland, vertreten durch Herrn Stefan Schorr, fehlte entschuldigt, und 
stimme dem Inhalt der folgenden Erklärung jedoch zu. 
 
Es wird folgende, gemeinsame Erklärung abgegeben: 
 

1. Der Beschluss des Landes Baden-Württemberg vom 16.10.2005 wird von allen LVL 
mitgetragen.  

• Die LVL sprechen dem Präsidium das Misstrauen aus. 
• Es werden keine Personalentscheidungen des Präsidiums bis zum kommenden 

Bundesdelegiertentag akzeptiert. 
• Herr Bader findet die Unterstützung aller Anwesenden bei der Kandidatur für 

das Amt des Präsidenten. 
 

2. Um weiteren Schaden vom Verband abzuwenden fordern die LVL eine Fortsetzung 
der letzten Bundesbeiratssitzung.  

3. Die LVL fordern Einsicht in die Bilanzen sowie die Berichte der Bundeskassenprüfer 
seit 1998. 

4. Aufgrund der Entscheidung des Bundesschiedsgerichtes fordern die LVL die sofortige 
Wiedereinsetzung des suspendierten VP Hofmann sowie Einsicht in alle, seit der 
Suspendierung gefassten Beschlüsse des Präsidiums. 

5. Die LVL fordern die seit mehreren Jahren überfällige Auskunft über die Situation des 
Schießstandes Trügleben ein. Die auf dem letzten Delegiertentag versprochene 
Auskunft soll insbesondere die Punkte Kosten, Auftragsvergabe und Genehmigungen 
behandeln. 

 
Dieses Protokoll wird dem Präsidium zugesandt und für die Erfüllung der geforderten Punkte 
eine Frist von 4 Wochen nach Zugang gesetzt. Sollten nach Ablauf dieser Frist keine 
zufrieden stellenden Erklärungen des Präsidiums vorliegen, werden wir alle notwendigen 
rechtlichen Schritte einleiten um weiteren Schaden von dem Verband abzuwenden.  
 
 
Gezeichnet (in alphabetischer Reinfolge): 
Herr Peter Guse Herr Thomas Kahnert Herr Stefan Schorr 
Herr Heinrich Schreckenberg Herr Alexander Walden Herr Volker Werner 
   
 


